
Wohin?

Ich wünschte mir

ich wär nicht hier.

Irgendein Ort,

nur fort, nur fort.

Woanders dann das gleiche Spiel:

immer auswärts liegt mein Ziel.

Ganz egal was ich auch tu,

niemals find ich meine Ruh.

In mich selbst such ich die Einkehr.

Frieden ohne Gegenwehr.

Doch gleich wie viel Tränen ich vergossen,

bleibt mir diese Tür verschlossen.

Das Schicksal lässt nicht jeden

in seinen Garten Eden.

Ich bin keine von den Harten,

doch möcht' ich trotzdem in den Garten!

Welches ist die richtige Tür?

Welcher Schlüssel passt dafür?

Herr, du wolltest nicht von meiner Seite weichen

- verdammt, dann gib mir doch ein Zeichen!

© 

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/30/Gefuehle/61888/Wohin/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

